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Vorwort.
Die Steinzeug\rarenlabrik Heinrich Aügrst Plltz,

G. m. b- H., in Blllerfeld vurde im _Jahre lSZt gcg.ondet.
Den vermehrten Ahforderungen an die Oüte des Fabrikates
vurde in den Jahren 1906 bis 1910 dadurch entsprochen,
daß sämtliche einseitig befeuerten ölen völliC niedergerissen
und durch solche mit beiderseitiger Feueruflg eßetzt wurden.
In diesen Öfen werden die Waren biszu Segerkegel I O gebranflt,
was einem Hitzegrad voD et,lsa l3OOo C entspricht, und bei
Weißglut lnnen und aüßen mlt Salzglasur versehen.

In den letzten Jahren 'vurdc ein größerer Teil der elien
Gebäude mit Holzböden durch Massivbauten ersetz! zudem
vurden umfangreiche Erwclterarngsbaüten aufgeführt.
Hand in Hand hiermit gtng eine vollständige Eerneue.ung
und Verstärktrng der l/laschinenanlage sorrie eine
Verrrehfirng der Pressen. Hierdurch sind v/ir nun im
Stande, allen Ansprüchen der Kundschaft in Bezug auf Cüte
des Maferials und stets ausreichende So ierung 7u genügen.

Canz besondere Auimerksamkeit haben wir aüI die
Fabrikation der Krlppefl und Tröge verwandL. \I/ir
liefern hierin ein in jeder Beziehung vorzügliches Material
in allen von der Lahdvirlschaft erprobten Formen. Neben
der sauberen Bearbeitung heben vir als Vorzug ünserer
Krippen und Tröge die tadellos glaite Salzglasur hervor,
die von säuernden Futtermitteln. nicht angegriifeh wird.
Auch können bei etva unter dem Vieh ausbrechenden Krank-
heiten (Maul, und Klauenseuche usv) die Krippen uhd Tröge
ohne Schaden desinliziert werden.



Verkaufs-Bedingungen,
AUI die in diesem Büche angegebenen Preise cevähren wi. je na.h

Abnahnre entsprechenden Rabatt. Die Preise veßchen sich, faLls nichls
adderes vereinbari ist, lrei Bahnvagen werk, auschließlich Verpachrs,
velche wn njt M. 5,001ür den Vagen lon 10000 kg berechhen Holz-
g$telle werden mit M. l,OO iür das Stück besondeß berechnei trnd
zqm halber Prei8e f.ei hie. zutltclgenommen. Bei solortiger
Atfgabeeriolgt die Rückbeldrdefungvorläuiie seitens der Bahnvervaltung
kostenlos. Holzg*üste trnd tattenveßchläge Iür Slü.kgiiter werden zunr
Selbstkostenpreis berechnet, aber ri.ht zürückgenohrmen.

Der Veßand edolgt afch bei frachLlreien Anseboten unlrankleri und
auf Cciahr des EDrpläng{s- Agf dern Transport ertslehender Brsch
wlrd richt v€rglitet. Man volle deDsellren \,lelhehr gleich bei Ankunlt
der Varen balnahuj.h bescleinisen la$en lnd dänn bei der Balnr seine
Ansprüche auf Enlschädigüng einreicher FiachtbfleJstempel gehen zn
Lasten des tsmplätgers.

Einvenduigetr können nrr dann berücksichtigtvcrdor, vorn sie un-
vezüelict hach Enrptang der'!(are edolge!.

Sämtliche angegebenen Maße und Oewichte sind nur rhräh nde Uie
Maße sind in Millimetetu arsegeben, nur in Abieilu.g Il in ZentiDetern

Di€ ansegebehetr Preise v*stehen si.h Jü1 Handelsvare Bei Lieterungen
an Behörden, iüt veLche bßondere Bednlgünsen vorBsc}rieben sind,
bleiben Preisvereinbarungen lorbehalten

Die Preise v*slehen sch gesen Bauallung innerhalb 14 Tagen hach
Aussiellung der Rechnnng nit 1r/,0i0 Abarc, sofenr nichl andere Zahlungs
bedinsungen iEtssetzt verden rvach \rerfall 5oh Verzrgszhsen

ABTEILU NG I.

Salzglasierte

für Kanalisations-

Bedarfsartikel

und flbortanlagen,

Argeboie und A.gaben übel

An nns unbekrnnte Fnnen
nach Einsendung dcs Betrags.

Ediillungsort beider Teile für Lielerungen und Zahhngen istBittedeld
Zur Verdeidung voh Rückf.agen brtien wir die eewünschien Cegen

siände stets nach det ihnen gegebenen Numrner zü bezei.hnen
Betriebsiörungen, Sireiks, Ausperungen, Fehlbrände, Wasenu)ansel

entbinden von Einhaltung .jer Lietezeii.

Bitterfeld, den l Jannar 19ll

I-aeerbestände lers(€hen ect nur lrei

vir nur rnler N,.hn2hme.d..

Heinrich August Piltz,
G. m. b. H.
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Li.hte \Yeile in

Cemdc Fdhren, Cesichl I IId. m elva lg
75

t2
Vandslärke etva 17 t8

Gcrrd. R6hr€n .1lld m/ll.

lnnen und ouBPn solzglosiu rte
Steinzeugröh ren, nebst Formstücken.

r00 r25 200 225

I.O5 t.35 1.65 2.to 2.55 3.OO

50

l0 2010

t50 175

25 30

t9 20 38

12.50 r6.00 24.0O

.fi Er.rd. g.!palt.n. R6hr.h
(ru Dadrh$.n lnd (innm)

Lo(hröhr.i, dut halb. Umlanse seloclt , , , ,
Bog.n, .lstiick,
ß.irlrbz\r.l!..1,lf.(h,schrägod. rc.htw.'

Rrnrl!bt$.19. dopp.lt, schräg od rechlw'

0b.rs.n!!d!(k.
0ö..9.irrröhr.n .

Dorr.lnotf.
\rrt!..{.nö105.., F(m A .

t r§cm.rrrroe,?orm a, C, D
0b.rl.d!16hr.n
t.lnlgur!rrühr.i rlt Dc(kel

v.rs.hlußt.ll.r
S.tt.l. od.r Eliblnduigsstü.k. -

nbortabr\r.l9e, elif a<h

4.75

iz.at
lz.al
19.00

,50
tz.of
q.so

L28

3,40

2a5

340

510

255

340

255

70a

5t0
340

3.40

0.35

3.40

150

0.45

2.40

6.40

4.80

6.40

q60

4.80

ö40

4.80

H40
960

36 00

32 00

48 00

24 00

32 00

0.50

Bborhbr'r.lg., dopp.lt

nbortb.<k.n, A, C, E

nborlb.(kcn, B, D +bo

18.00

Dopp.l!og.n

r"rg,äDiit." lii; ve;,le üd Ecker

Röhren von 50 Dnd 75 mni lichl.r veite werden
80 cn gefenigi.

Is 250 n , so verden eiDlächc re(hl.
einfach. schräqe zum doppelten,
schräse z(m 3-rachen Mehrpreise

Berechnung die HauplrohNeite, bei Röhren unier 50 cm BauLängc verdel zum r/, Meterpreise berechnet.

250 300 350 400
50 63 180,100
24 26 l28 lT

iro I 15ö

l0- L1



A. Kanalisationsartikel.
Gerades Rohr Cespaltenes Rohr

zr Dachtuslen und Rhnen
nach dem Drande gespaltcn

Lochrohr
atrl den halben Unrfahse seLochi

Bogen.
000 300

m BaulängeAbzweige lür Kanallsation, 0,60
einlach

schräg r.hiwlnklis schräs

I
üoergangs- ülcrganes-

stlick rohr
Baulärgc 0,30 ir Baulänge 0,00 n

Umg€kehrtes Dop?€l-
übe.gaigsrohr irfre

Brulinge 0,60 n Baulänge0,30 m

Wasserverschlllsse.
F.-n A Pofln B

l3



Überlaufsröhron.
Forn A forn B

rcchlvinklig nit gemdeD Schrill rcchtvinklis mit $hrä$nr Schnilt

stnmDl nrii seradedr Schni(t

lornr D

sl'rnrPl nrlt schlägdn Schniit

Reinig(ngs- oder Auspukrofir it Deckel Verschlüßteller

Ssttel- oder Elnblndungsstücke.
schräg

B. Abortanlagen
ir l5O bis 3OO Dm Lichtw.lte.

Abortabzweipe, Baulänge 0,80 m

Doppelbogen

@

dotpelt engttehcnd



Abortbeckeh.
Form ß

schüses Becken, schlaike form

torfl c
gerides Becken nrlt Stutzen

Ausgüß- oder
Jiir Y/äDde,

Pissoirbecken

Bitd r§

Slutzcn liir 50 mn Rohdeiiung

ABTEILUNG II.

Salzglasierte

Straßen- und Hofsinkkasten.
(ln .lieser Ableih r! slr.l dic Malle 1I Zentimeteflr rngegebeü)



I
Die Bruttopreise von

diesen gehörigen Bogen

No, 1

Unierteilen und etwa zu

den gleichen Räbaitsälzen.

No. 2

Oberterlen,

unterliegen

^rl 
\/uns.h lieJcrn \ilr Jiir dlc No 3 E rrch 100 cm Large Oberteile Trrn

l']r(isc vor l\'1. 2,45 hItriro das Siü.k

No. 3 No. 4 No.5

S(]

35

Dir Silkkandr No. 3, ,1 ritd 5

rnter deD

Der Siückprers liir solchc

rvetueh aul wunsch xuc| f],l l_:iDürxnd

.rhöhi sicl un je ,\,1. 1,00 bn'tio

11

Ia 50

3.50

No- 2

160

t0Bogen

M lii
s.30 srlr0.30

l -70

)
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-{rrsicht eines Riradviela!-ta.lles.

I
A. Krippenschalen

(')ach den Bande gspalten)

Mittel6tück

Lichc Weite in

Oevicht I lfd. m (va kg

Preis für

nnn 250

25

300 350

30 il5 42

450 500

54 05

I lfd. m (ripp€nschale (Nlltte stück) Nl 2 40 3.00 3.80 4.80

I Trenrstück,0,50 n kns ,, 1.80 2.25 2.E5 3.60

I losed Giebel ,, 0.60 0.75 0,95 1.20

I Endstilck, 0,50 m larg ,, l.AO 2.25 2.45 3.60

I Endstück,0,a0 ff lxng,
nrit Arslaufst zetr 2.3O 2.75 3.35 4.lO

6.20 8.00

4.65 6.00

r,55 2.00

4.65 6.00

5.15 6.50

Trennstück,0,50 m lang Loser Giebel

Ehdstlick,0,50 m l^ng

Endstllck mit Auslaufstüizen,0,50 nr lang



B, Sch ornstei naufsätze.

I

Lictte Weite iD nün 125 150 175 200 250 300

I Stüc}Deckelod Harbcallcrn, 0.60 0.75 l.OO 1.25 1.50 1.75

C. Dunsthauben.
l-ichte Veiie mü 100

I Siück ,Lk 2.50

t25 140 200 250

3.50 4.50 6.00 a.OO

-\

ABTEILUNG

SalzglasierteTröge, Fässer, Qarten-

artikel, Dunstrohre, Stallrinnen usw.



schw€inetroE, Form A (schräe)

Otren etva 520 nD aulleD breii

O$vicht Jür I l\,leterlänge eiva 60 kg

A ileE Länee in cr

Schweinetröge.

5.OO
50 00 70 E0

5.50 6,00 7.00 8,00

100 ll0 125 150

l.

I Stück . M

I Siiick . i\,1. 9.00 10.00 11.50 l3.OO 17.00

Arl \Vusch vedcf Lxrretr iiber 1,50 nr hjraus afl unrrenr rabrikhofe

aus hehrocfl Stü.kch znsa.r.rengelcgt

Schweinetrog, Form A (schräg) mlt SteE

Außere Lünge nr cnr 60

Anzahl der Stege . I
I StLi.k i,l 6.50

l. .t2a- !
i- 450

=

7,50 a.50 I t.oo

70 80 100

112

Schweinetrog, Forrn B (halbschräg)

Ohef etv,, 420 hrn aullen breit

Gevichi iiir 1 Mcterlänse etva a2 kp

1Stüd,

1Siüd(

4A

i\'t

\1 7.OO a.OO 9.50 lt.OO 15.00

50

3.50 4.OO

s0 100

4.50

110

5.50 6,00

125 150

Auf Wnnsch werderr Lüngdr über 150 on hinaus aul unserem FabrikhoJe

rls nrelrcren Stücken 
^samdeneeleet,

Schweinetrog, Form B (halbschräg) mlt Steg

Arßete Länge iD on

1 Stii.k M. 5.OO 6.00 6.50 9.OO

80 100

12
60 70

1l

20 27-



Schweinetrog, Eorm C (gerade)

Obed eiva 360 mm außen breii

Gevichi liir I Meterlänse eLva 42 ke

2 .SaA -

f

5h

l Stil.k
cm 40 50

i\1. 3.25 3.75 4.00 4.50

iro 125

500

150

,{ul V/ nscl serdeD Llngcn ilber 1,50 ln hinaLrs auf unwchr Fabrikhole

ans nrehreren sinckflr zusadmengelegt

Schweinetrog, Form C (gerade) nrit Steg

. r\,1. 5.5o 6,00 7.5O 9.oo 13.00

65

Außere Län8e in .nr
112

5-OO 5.50 7.00

60

I
I Stü.k M. 4,50

Schweinetrog, Form D
(Leist.ntrog)

350 nr lic|te Veite Cewic}t fiir 1 l\,leterlänse eiN^ 52 ks

AuBere L:inge nr

I Stilck .I{. 3.50
100

4.00

l2\)

4.50

130

5.00 5.50 6.00

140 150

I SLü.k 14 a.OO s.oo 10.50 l2.oo

Schwelnetrog, Form E
(Leislertrog)

300 nn' lidrie Weite Gewidri fiir I lUeterlänge etva 38 kg

Außere Länge in cnr 50 80 s0 r00
1 Siiick l\,1. 3.OO

Auliere Länge in cm

I SLück , l\,\

3.50 4.OO 4.50 5.OO 5.50

t2a 130 140 150

7.50 8.50 10.00 11.50



I
z. Ferkeltröge.
Ferkeltrog, Form A

Obor eiwa 310 n r anßctr breit

Cevicht tin I Met§länge etva 33 ls

a) ohne Stese (v.n 40 cm xn)

h) mit St€gen (\'on 40 .ff at)

§

Rild i6

Länge in cn 40 50 60 70

A.zahl der Stcg( I I I 1

I Siück l\'l 2.50 3.OO 3.50 4.OO

LäDgc in cm 100 125

Anzall dcr Siege 2 od. 3 !
I Stiick . ,\'l 6.00 9 00

,2N,

s0 90

lod2 2

iso 5.oo

Dic Preise

lür fcrkellröse der Fo,n 
^ 

Dit Stestn oder ohne Stese slnd glo'h

Ferkeltrog, Form B

200 mm lichte Weitc

Gesic|t lilr I Meterlänge dwa 20 kg

a) mit klein€n Abteilutrgen

2- 3- 1- 5 o'tellig
AulSere l-ängc in cN 30 11 72 90 lOE

t Sriick - r\\ 2.50 3.00 3.50 4.25 5.00

b) mit groß€fl Abteilungen

^.

Bild 63

Auß e I-dDge in cnr

I Sliick M

2 3'rei1ig

3.50 4.OO

c) ohn€ Stege

^llicrc 
l-ähge in .nr O0

I Sliick l\'l 2.50
100

3.O0 3.50



3. Ceflügeltröge.
150 dm lichte Veite

Oc§,iclt lür I luetcrlAnsc etva 12 l(g

al mit St€qen

Aullere Uinge 1'r c ö0 E0

3 teiUg

r00
2.OO 2.50 3.OO

r\rßeE Länge ir cnr 60 E0 100

I Stir.k M. l-50 2.OO 2.5O

4. Kuhtröge.
Form A, oval

Aullerc /\bfiessungen: 7,10:i 530 r 260 Dun
Gcvichi ctva 42 kg

I Stück M. 7.00

Fornt B, rund

Aullerc 
^bnlessungen 

600 I 000 : 200 rnnr

Geviclt et\a 37 kg
I Stück iU 6.00

5. Kälbertröge.

Au8ere AbDcssunser, 500 x 500 x 200 dm
Oevichi eNa 22 ks
I Siü.k 11 5.OO

| 230-.



Ansi<:lat einelr PferdestalleB.

6. Pferdetröge.
i; ii:.-. r Form A, iür 1 PJerd

Aulldc Abüesrrnteni
824 / 42A ):210 n
Ocwrdt .t$i 36 te
I Slnck M. 6-00

B, Iür 2 Plerde

AuBereAbnestrrgenr l360x43ox250nrn, Ge§.eivr02kg tsi l\,t I200

7. Hundetröge.

ßild 77

250 Nn liclrte Weite

CevicLt et*a I l(g

I Stiick M. l-5O

Form B
2m 

'm 
lichte Weite

Ctvrclt €t*a 6 llg
I Sl6ck M 1.25

l0r Scl
8. Tränknäpfe

battränkeanlaged, n( 50 nrr Tonrohrleitrtrs.

Cevlcht etwtl 4 Lg

I Siilck l\1. 1.25

g. Dunstrohre.
Licht*rite 125 n'n1

Stiick 45.nr Idng M. 1.20
,, 60 ,, ,, , 1.40



Geradc Rinne nii Ablltrll

Fndsrü.k dit Abfluß

ZuenmenSsetire R nne

, mit Abiluß

, Ecken

rnit AbllLß

I lld fr vieet etva 18 rg

lür gemde Rinnen - I Stücl( M

, friL Abllt'8

1.25

1.7 5

2.50

3.00

3,00

3.50

3.OO

Stal lri n nen.to.
Rinne

n. Pökeltröge.

§

500 hfl li.hte \(eite, 100 cm lang
Cevicht etva 80 ks I Stück M 13.00

tz. Cartenvasen,

I Stück M. LOO I Siüc]l\,l 5.00

t3. Beetverzieru ngen.

1

C

ll

::] §

J

7 Stiick nebflrenrarder : I Meter

I Siin:k l\4. O.r 5



I
14. Fässer.

Die Fä$er dienen zlr Aufbevxhrung von \vaser, (raui, Pökelfleis.h

(Schinket), Ctrken sw

Da dr Filser lei.ht reinzuhalien sind und unbedingten Sd rtz gegen

,länsc rnd Ungeziefer gewähren, werden sie viellach in größ*en fiaus
Ialtun8en und Nlaterialy,äretgcschälten zur Auinahme von Erbsen, Dohnen

I insen rsv verwahlli.

Inh.lt
h

Ltt€rn

SlückDreis

Deck.l
kg

30

40

60

5.00

6.OO

a.oo

Ein Eßaizdeckel konet 11. 0.75

42 2A

25

27

3045

52

Kraut- oder Pökelfaß

Deckel

zunl B&1..1(en d.s l-_a§ses /Ln' Ileschve.en von Krxui

lntrell
in

Lit..n

Stüclpr€is flir

to !.1

3l
20

30

I

12

'2t)

30

37
.10

52

68

7a

85

105

t25

2.50
3.00
3.50
4.OO
5.OO
6.O0
7.00
8,00
9.OO

10.00
12.50
l5.oo

I

l
I

20
30
40
50
60
70
80
90

too
125
t50

0.75

1.00

0.60 0.60

17
.15

52

41

5,1

I

I

I

,15

ä:
A?

| 
,,0 ,,0

] 
,.uo ,.,0

6l
55

68 50

38





Hadr0ru(h ni2s!s ersisbuües




